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der Sol»!- l!»d ̂ eieri.i^e. täglich, uni' fo!^ct sa»l,>l>

den Veilai^» 'in ( i o l x v t l ' i r ga >l^j ä h r i >i, l ! si.,

ha ! b jä !> r i g ä ü. 5» fr . , mit ,N rc »^ l' >, >, c> im l.il,üN"

toir g n n z j . l 2 fi,. h . i l l ' j , !'> ss, ̂ »r ric Zllstclliuig

iii's H<i»s sind h i i l l ' j . 5tt fr. i i l lhr <» sütrichlcn. M i l

der P o sl p o r t o f re i g a n z j . , »»tcr .«lreiljl'.'üv >«»l'

gedruckter Adresse l 5 ft., h a l b j , 7 ,1. ül» lr.

I n s e i t i o » s gt d » !»r s»l e!>le Oal>»o!lt>lSp»iItt»»

^eile ol»er de» R.nl>l» derselben, ist ,llr liualizj« ^ji»»

schaltung <l lr., für Hmalige 8 lr . , fur Hmaligt lV lr .

u. s. w. Zi l vi.sc» (^cl'lU»rsi! i l l »och der Hlü»rlions»

lleiupel pcr ̂ l> l r . ,ilr eille jet>e<i».,lllze Hl» schal l»ng

>)l«ju zu llchneu, ^»fcrale d>s 10 ^cilc« loilrn 1 ft.

M lr . für ^ >^i,l, l st. 40 l l . ,ur .: M a l und W l r .

lu«, l Ma l (<»!l ^!!l '<glllf it>z ^u>,lllon<ft,m>'el<.)

> ^ ^ ^

Amtlicher Theil.
Hi^c r Iusti^ninistev l'at den Gerichlsaljunllen des
Komitatgsrichles zu Mar inaros»Szigeih. Peter I a«
kl>b he N o ß ü r . z»ul Iiatdsselletärs-Adjnukleu des
Oder» ^'andeögerichles in OpcrieS zu crüeuueu l'e*
flliids».

Das ^i,ia»^»iiusterinin hat eine iu» Vcreiche der
slelermärlisch - il^yriich «lüsteiiländische» F inan^Prok l i '
ratur erledigt, F i»a»^ . NaU'sst^llr do» Adjunlt'-u er-
ster Klasse bei der ^i»,i!^-Plol»lalurs»Al' lhel!uua, i i ,
Tr i .s t . Dr. Josef N a l ' e l . urlli.'l 'e».

Nichtamtlicher Theil.
Nachtraft zu den Neichsraths-

Berichten.
Wir l'linge» ans deiu sieliographische» Verichl'

iil'er dic Verhandlnu^e» des verslävst.» Reich^ratl'<^
„och die zweilc Rede. w,lche d»r Reichsvalh M a a «
ge r ül'cr dic Schlußaulräge gehallcil hat. Dicsell'e
lautet'.

«Iedeö 'Iliü^lied dlescr hohe» Vels.,mmlli>ig h.il
nicht »»r l>.iö Nscht, sl'noern liiich die Pfticht. sliin
Mciül>»i1 lü>d Nrl'srzl»^!!!!^ frei iiilo lunliuwluioeil, ol>»r

Nücksul't ci»i ^'ob odkl T a ^ l l , .nlözuspl'cchcii. S l '
h.il>e dc»» n»ch ich »>>t aewohollr Gcrodhlit m.'ii'l
U t l ' r l z l l i ^ » ^ cl'llich »>»o osscn ciu^its^lochri,. ĵch
w.n' darauf qn'.iLt. daü mcme Äilsichl anch Or^i ie,
finden M'd lietailipft w t ld l» wi ld. lir.d m m i uffcuri!
Kampf, l'ti wclchlm tö sich um Prinzipie» haiircll,
l)>il'c ich nie gcschrlN. A l ' t l ich dave enUlNlct, raß
meixer M e i m m ^ wcnu sic auch »och so srhl uo» der«
jtuiqcn Anderer al'wclcht, die Ztücksichl uuo Achtuug
zu Tlieil wllden würde, w.lchc Icdcr für sich i „ A» .
spruch nimint. S l a t l dssse» l'i» ich voi^rslcru u^u
S r . Durchl. dim H i» . Fnrslcu Sail»» i» filler Wclso
al'^sfcrtigt woldc». dir luindcslcnö u»zart ^ciuuuu wcr»
de» ?a»„. Ob ich mcinc Weishctt Nlls Nl,»!cck ll»!>
W'Iclcr geholt, od.i sic mi i nu^ rcm pr.ttlischci» ^c«
l>c». allö der Gtschichle mtiiiss Vollc« <i!,^eciguct
habe, ich ^lmil'k. daS gill hicr gleich.

^Alisr daß ich mit mtiucr Aosicht nicht allci»
siehe; dap ditsclde nicht ctwa ci» Hir i '^spunsl »ur
wrüi^cr ül.,crsz,'anntcr 5töpfc ist; daß. ol'^lcich ric ac>
lu^'cl lc Prcssc da^ Wln l Kc'üsjiluüc'i, uichl eium.,
au>?sprscht» darf. dliinoch üdcralj i<u ^an^e allßerliall'
dilscr hol)su Verscimmluug vc»» dem schlichte» Vür^c!
wie dim Ot l lhr lsn und dem StlintSinaiiüe vou eiurr
Nlichölislfassung gc,'i.'rocheu. uuo darii, das l ü ^ i g l
Mütc l lrdlicll iv ivd. unsnel! Fi iwüzl l , wicdcr aüfzu.
l)s!fcu; daü mau crwc.llcl. raö oit O.'währuug c in l l
allgsiucint» Vtlfass»,,^ oo» den, Neichölalhc auö^e.
s^ccheu werds. diescö l)al'e ich wahrcxd d<r vier M ^
„ a l l . welche ich hier i» Wie» vcr>l>l,ll. l.^,lä,,I>ch er«
f l i l n .n . und f,cuc mich und bin »>» s^ „ is^- sjl'll
daranf. dcu Wüüichen »nd Änsichisii vou vielcn T a » .
stl'd Ocftcrvsichnil alö Dol>nclsch Allödluck i.'cvlill)lu
,̂ u I>ali»'n, nlö diese »,il meineu eia/ue» 'llusichlci, l>ar<
moi'iren, O l , die Vnfassülia eioc NlUdelne sei» muss,,
ol) uach französischem Zxschnilts. ol> ich ciül Vcllre^
tuu^ nach der N o p f ^ l i l . »ach S l a „ d t » und Il>le,fs.
seu. o^cr ol' ich sic s.1'0» aus irqcxd ei»e ciudere V a .
si>? ,i lsi l l l l wünsche, darül'cr l,'al'r ich mich „,cht ano.
gss^rochsn.

«Daü ich diisl-z nich! deiliüch ssls^^t dabe. ge.
sch.'l» i'eßl'.ill', u.'eil wir rl'eu kcluc lonsl'luirenl'e Vei .
saininlun^ siüd. N>» al'cr leiueu w>>terell ir l i^c»
T'llit>ingc>, Naum zu ^sl'>», c>lläre ich auf das cul»
schiels,,sts: t>,>L ich weder c<»c V^rneluxq »ach ss,
Ü M ' ^ l ' I , »och »ach Hiä'ide» wüüschc u»d für deil,
sam crachlc. 3il)chui,:lö, der ^»!'l l»ll dcö Volkes

ruft nach einer Nepräsentaliu ' Verfassung, als
dem einzigen Mit tel z»,,, Heile Ocsleneichs. und ich
bin »och i»liner der M e i u u „ g . daß a»ch der Wunsch
der Majorität wie r r r M»n ' l ! lä l auf ci»e Ncprascu>
taüu Verf.'ssilng l,'i»auela»fi. ol» dieselbe nuu in die-
ser oder je»,r Forul dier vorgelirachi wird.

^^i,!cNep>äse»tatlo Vsrfassuiig ist diejeüigeStaats»
form. bei welcher z» gewissln Alten der Gesspgel'uu^
die Mi!wirk»ng ei»er wie immer geasteten Verirelm'g
^cs Volles »mdig >st. Die uugnrlsche. die si'l 't»-
'̂urgische Verfassung war uichl dloö eine Nepläse».

lalio.Versassuug. wie Rollelf u»d Welcter sle auff^s-
sc». so»der» sie giug smiwer di»a»s; deuu u'ch:
l'Il'ß dir ^egislalive, so,,dcr» auch r>ie Ereluliue wa>
>!v>schs» König »»c» Naiw» qel!)s<ll. Tie Nepiäss»
t.ilio» war ei»c »»Ul)llfta'»l>ige. te»» der glüöle Tl,'eil
des Volles war »»vertrete». Man wil l dem l)ier
al ' Iulfcn. »>«» luül alle» z»r Geitu»,, ^el!.'m»ls»e»
Faltoee». d>,ö l'eißt a»ch oeiu Viirger u»d dem Tinier.
ci»c Ve l i l ' l uug göoneu. Mau wi!i ei»c solche Ver>
fassll»^ <u alle» zNo»Iä»deru iiugefl'.hrl l ) . i l "n. HeilN
das wohl elw.'S aud>res alö zl^aozi^ RepsasüNatio^
Veriassliugeu für Ocslcrreich wollen? !̂ ch »null da>
l»>r mil Hcr l i l Varon l'ichleuftls i>l der Aunchl üdcr>
linslnmneu, daß eiuc N>gicru»g d« »»möglich wer>
^en winde; im Gluode wi ld auch der Ntichtrath
s,!b!'l. wen» ei» Tl)e<l seiucr Mitglieder ans W>ihleu
l)eru«,',ge^c,il^t» se'» wirr». ci»e Neprase»tat>o > Vcr<
fasiling ,c<». da rr das i)iechl l ' . i l . »elic Auflage»
„i,d Umlage» »icht l'Ioii z» l>.will,gen. son^ l» auch
»» v . ' vw l i ^ r» . Liese Ne^läse„l.u,ou i,1 al'cr uuvoll-
!^ä,idlg. dcßdall> börl sie auf . lmc solche z» jei».
Nach meiner Ausivl wil l die Majo i i tm zwauzig. die
Miuori lät ltlnc Hepräseut.'iio.Versass»»,, ,ü l Oestlr-
reich. Da al'er n»» sell'st d,e Mmor i i ä l meine Anf>
fasslliig ihveö (öulachleus deöauouirt. so muß ich Ici-.
drr ;» melueul bedauern erkläre», daß ich lhrei»
Vol l lm mci»e Z»sl!l»m»»g rl'ensow.nig gel'e' lau»,
wie jcuem der Majo i i ia i .

..Man hat weiter gesagt, eii, ö,^erreichischeS P«r .
Iamc.lt wäre ein l'al'yloniicher Tl)ni>nbau. oder würde
msiil.islenö da^il führe». eS würde eiu n,lüralhe»,ö
^roerlmc»! wcrre». Doch ist das Errerimeut uuler
lln'släul'eu gemacht worden, vor »eieu Wievsrl, hr ich
Ocsll,l.,ch l.swal'll w ssen möcht,. Aoer ich haoc lie
'>'ou silslm P,n!ame»ie. uo» diese», NeichSia.^e s»t.
lvon'e»c ^l),,,) lulio»salte glisse» ; ^ l lägl die N»le,.
schm'l uo» 2'iä»»er» a»^ alle» Gaue» Oesleneichs.
die VeilsaucnSlnäuucr des Vol lö waren. Ich m»ß
jedoch »fennei,. daß vou j lur» Mainzern zwar ei»
lüchtlges Hli,ck Al!l0"0'l>i,. aber lemlSiveg« ei»e ga»ze
'»»els ^,,gic'lat,o» m,d Aom,»isis.^^„ s ^ ^ ^ g
einzelue <<'a»d gcsorderl >v»rde. Die Inslizgesehie-
l'»»g willde dem Zleichr ül> »lass,», „»t: Woylfalnls
a»ordn»»gs» sollle» i»»elhall) Des l.'eNrl)e»de» Ncichö-
gsseßeö gslioffe» weide». Der AuSlchuü des bemo»
flanschen Re i ^ lages ist in den Sell'slslandigleilSa».
splüche» rcr Kiool.nun- »ichl so w. i l geg.nige». alö
die Majori tät deö Vüdgclcomil«''^. Ei>, Parlament
kann »l,o für den '^efta»d O'st<ll,ichs n,chl so ge«
sälillich ssin. als die Herre» ^ülslei, S a l m und l.'iech>
llüslei» l'el'auotsN. ^cl) f"sse die Sache al'er »och
uo» eiusm au^re» Sla»do»»fle auf.

,.3ch s.',)s. lil'c Ne'ch^'s'.f^sslliig ist im G'ünre
uiel lo»scrl,'aliuer u»d t>c» Präiogaii^e» der .^io»e
rilie u'el lnächligere »»d Nal l l lc S lüye , als ei»»'
Velzctielllüg »»d Zmpl i l leruug der NeichSgswall i»
<i» oder zwli Tlißcl'd ^'audlage mit rcr Pläro^atiue
der i»»ers» ^'sgi^Ialio». N,l'mc» wir de» Fall a»
daß i» M e » t>» Nc 's l ' ^ "^ sich v^rsammtl» wurle,
»ach i,g.,!d el,,,»' l'slill'igs» W.'l'Igesel). T'csl l
i)ceich^l,,g wollte uun üder s,in, Ves»g,,isse l»»au5'
^ lc ' l ' l » ; ll- il'äic <»il dem Minis l . i iü i , ! iu ei»e»> «>»'
vl lsö' l ' l ' I ichfn Z l l ' iesp^ l ! . D a » » wi>!d<- der Monare l !
t>as il),<l!, w a s s i» l P l ä i o g a l i o e l e r Hlione >» ^ l lc»

VerfasslUigsslaaten iN ; er würde den Reichstag aus-
lösen u»d neue Wahlen anordnen, wie dieses iu Eng-
!a»l>. Priußeu u»d noch anderwärts geschehe» lss uud
»och geschiel't. Ga»z a„ders al'er wäre dieses »ach
!»li»er Ansicht del gall l»ei i!a»rtagfl> mit der Piä»
rogalivc der i»»er<» i!egi?latio». Jeder Landtag,
^ruu r« l l lg l schou i» der Nai»r der Sache, wird die
Tendl»; ftal'e». über seiue Vlfug»isse diunu^zügreifei,
u»d sich al>f t i» großeS Parlament luiwuszüspiel,»;
die Regienlug wird mit einer l'elrachllicheu Aü^adl
solcher ^audlagc i» Kouftilt geralde» u»d bei mchc
als Ein lM ,u die Nochweuriglcil v.rseßl seiu. ihn
ausz»Iösc».

«Die Nrafl der Vlegierung würde sich bei diese,»
l-inzelne» Kooftille,! zersoliiler» ,»»sse». T l i t l nuu.
ivie voia»Hzusel)e», der ).Ut ei» — wer würde dafür
galainiie» — dab der ^'a,istag i» zirei „der drei
,^!0»!ä»c»elll zugleich aufge!ö't werd,» müßte, sauu
ivmdc» Zlisläude einir l te». vor welch,» ich llüssl Va^
l.l lano sel>r g,l»e l'elinl.t sehe» möchte. Nnr d.,»»,
wen» die Randlage ei» hödtles P.nlam,»l ül'er sich
I'al's». lvclch.s die Spe^aloerfügnugeil revidislu l>»o
anulilli leu l ann . »»r da»» ill die 3ilichs^ew.,ll ge-
sicher!. »ur lauu i>'l Oeslellelchs Kaiser ei» Monalch
»ud mcht l iu Pläsidtüt eines Slaaleuduudes. Mein
Vovschlag. ich wiederhole es. ist viel monarchischer und
looserualioer. als diejenige» Vorschläge, welche im
Name» dlg I'islorischcn Rechts die Vi.ichsgewalt zer-
ioliller» u»c> ei»e,l Theil der Kronlechl, a» sich ziehe»
woUe».

^Hoyer Ileichsralb! Ich erlaube inir noch eiusn
Oege»sla»d aus dem Maj'.' l i lätö<Vl)lum l?tlausz»zlehen
u»0 rarüder mich offcu liud uünuiwunden ail>.'!znspl,'
che». I » dem Outachleu der Majori tät ist. wie schon
däusig lner derühit worreu. von der Aulnüpfung a»
^ell Plstand liislorischer I»sl l !»l io»e», au hislorijche
Rechte gesplochcu wordeu; hieiül'er erlaul», ich mir
zu beml l lcu. daß belaunllich die früheren Inst i lu l io-
»,n ui'd Ncchte eiue gesehliche Auerl luuuug der V c i -
schiedeuhcit der Släuoe u»t> ihrer 'NerechllgUüg ent«
l'a!leu. Ter Ade! halte ein so ausa/dchnles gereich
vo» Prioilegie» uno Vorrechte», daß deren Aufzählung
mich zu w l i l fü l ' l lu würi^e. Diese Vorrechte siud seit
oei Thronbesteigung S r . Majfslät des Kaisers Frauz
Iojeph l . im Siuue eiulr d>e Ncchle aller N»leltl)a,
ne» gleich berücksichtigr»den Regierung gänzlich abge-
schafft word,».

, I » dem Ma»if lste, womit Se. Majestät der
Kaiser sei»e Tyloulxsleigung vcllüiidele. heißt e«
wörtlich: ^pAus de» Glundlageu der wahre» Fl-eiheit,
auf de» Grundlage» der Gleichl'ei-echügllllg al l ,r Völker
oes Reiches u»o der Gleichheit aUer Staatsbürger vor
dem Glspe wird das Vaterland mu ersiehe», in alter
Oröße. al'er iu verjüngter K r a l l . " "

«Das Priuzip der Gleichheit aller Staatödürger
vor dem Geseye ist kei» polilischer Orundsah. soudern
ciu 3i.ä'l^pri»zip. welches i» deu l.hte» zwölf Jahren
iu das Itcchlsl'ewuLljsl» alicr Völker der w>tt,u Mou«
.nchie als ei» uuuelläßlicheS ii)»l ül'ergsgnnge» ist.
Wohl hal'l» ei»ze!»c Herre» der Major i tät m schöueu
»»o glä»zel>de» Rede» eS hier ausgesprocheu, daß
riesei Rechlöprinz'p. daß diese Gleichheit vor dem
Gcjepe will l ich staüsiudeu solle. M>r wlU aber sche«
»e». ich lpreche es »,chl als t lwaö Posiiives aus.
daß zwische» der Theorie u»d der P r a n s . zwischen
M ' U l l , uud Thu» del», doch sich „ „mer h», «»o
wieder ein kleiner Oea.e»say sindel.

„ Ich wil l nur leise a»deuten. waS anßerh.lll' d,S
Reichgrall'es. al'er in liner Weise, die «ml dem 3ieub«-
,all,5 lheilweise z'-sammendäugl. g.scheheu ist. Ich
wil l nur leise andenteu. daß in dem Organ eiuer
P,i7lei. l» einer Zeitung. «,daS Vater land"" ge»a»»t.
daß i» dissem Orgaoe uon «»VolN'ürgsln"" l>ie Rede
ist. Ich wi l l al'er darauf ein größneS Gewicht le<
a/n . laß hier i» dlcsein Saale pas P:opi».'llo»5recht,
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ich wi l l nicht sagcn angcfochttn. aber doch ;nr Sprache
gebracht woideu ist. daß aber. over daß ri» distzbe»
zügücher Antrag gcstcllt wurde, schon die Acsprcchnng
dicscr Fragc ill karzcr Weift bcsciügt moros» i l l . Ich
wil l wcilcr ravon sprcchcn . daß d>e P.uriniouial-Gc.
richi'?l'»nk i t . Vic Uic^crcinsschrliiig drrsclben als wün-
schcn^wcrlb crachtct moros» ist."

Mehrcre Hcr l l l i Ri'ichsrätlic u»lcibr<chcu d.»
Ned»cr mit den Worten : „Von mcm. ich bitte ill»
z» nenncu!" »vorauf Nlich>?r^th Maagcr erwiedert:
„ E s ist bier ali^gssprochcn wordcu,"

Nachdcm „och Graf (̂ , l a m die Vcmlrkxng da>
zwischen gcworsl» : «M i l Enischiedcnbcit muß ich cs
in Abicde slellcn. daß irgcnd I» maud ri>ß gcsagt hat"
— fubr Ncichslalb M a a g e i for t : «D..n» blue ick
ll l l , Entschuldign,!.,. u»d nehinc dics>s Eme Wo i l ^ i i -^
lilck. E6 t'sllidt dan» auf cillc, irrigca Allffassiiüg i
uno eil>f solch», »i.'!!!» sic lcrichtigt i v l l d , daif oichl
la<l.l.kr anlrccht erbaite» »uerotll. Ich fpr.chc also anch,
nicht wciter darnbcr. denn wen» ich lvrigcr Mc in»»g '
l'i,>. sl' gesl'h,' ich eZ a.>rne ki», Ich l'ai's ocö Pro-
pi»,,l!0l>s < N ckns crwabnt, uon ivclchcm lie Rele
»var, sslin >ch ucr i r l c bi>r gcn'issc Intclsss,», nod dlr
Vci l lc lnng dicscr I„t>r,ss>» ist unr ci»c Pft^chi, Ich
vcrlrct» die Inlcrrss.'N res Vnrg ' i lb l imo, Nnr <»
dcm Falle, alc? irgend etwas in dem Nsichsrallic. ir
ncno ell, Glsrß oder irgcno ei»e Angclegendcit zm"
Spracht geblakt wcrdeil sollte, woluich ciuc Unglcich»
licit oer Slaatsbnvger. irgcnd cin Vorrccht einc^
Staubes uor dcm an^crn. ci»e V'lschlcdcühcii dc,
Stände, ri i l Vcibrbaltsn voil irgeob welchen Prluilc»
gien auch nur d>r mindestcl, Art in» Enlsssulest'l, be»
rül ' l l werden sollte, muß ich im Namen deg driltcn
Eta i i l ' l s , im ?^imen »cs Vi i r^r r i l i l ims, das in Diesem
S<>a!e ,n>r in so sparliliier An^al'l Vlitreten >st, eilie
ernstliche Verwahrn"^ o.i^e^en eililc^en."

Hier wnrrc Neichörall) M a a ^ e r al'ermals »!»-
tcrl'rochsn. in^rin Graf H z <> c s e n s.'^ts: , I ch inliß
um ElXschlllbiglillg lu l len. daß ich linlerdrechc; a l i l l
Niemano dal l'ier 'ra>3 Nccht. ün Ncimen il^end eiiisg
Stalideij zll ft'llchen. Ich mnß gegcn disse Anflcht.
gegen die Anff^ssiin^ im Namen aller lllirigcii anwe,
senden M i t q l i . l ' l l niich auf daö Enischietenstc uod
Vtslimmteste verwahren."

T^r offi^lellc Siplingsl'ericht sagt. bi,r hal'e stä,
ter gröjicre Tdeil der Vcvsammlllnq ^nm Zeichcn sei«
ner Zllslimmnn^ ^nr Elklärnng S^'cseo'vl cvl'ol'ln.
lind rcr zwei M a l ln't!ll»loche„e Reoncr M a a ^ e r
biclt es nun für ai'gemcfscn. seinen Vo l l rag nichl
wiedlr anfznnehmeu.

O e st e r r e i ch.
I v i e n . Se. Ma>eslät der ^aisrr hat zu a/ .

stattl'il gn i ,h t , daß rer !Z l der OiMuzllugslieslim«
mllngen zum Prlöglftßc ^uom 2.'i, 3?o^>eml'er ltt.' i i l,
die Vsrrrl 'nng einer Ionr»al'Konz<sswn l'llrcffend) auch
auf die Wilwe res l8^l7 uerstordenen Ei^cnldümcrü
mid Nedakl,urö der «Voisladtzeiiliug". I n l i ns Seiolip,
in A»ll,'lnt)l!!!g lomme. Die j-pt dem Buchyanoler
E^narcl Hl>gsl promi'oiisch llnd deoll'qnngsiveise ül'cr«
laffcnc Konzssfion wi ld also nach Al'lanf dcö Plo^i»
soliums ill tie Hänve drr l'erechugtcii Er^ i i , gelangen,
ES ist dilü der erste l',zugliche (5rl>fall in Oesteireich.

V 3 i e n . I l ' re M.ijcstät die ^ais<riu M a r i a
A u n a hal'cn madrcno de^ Verwcileus in Alida^ia
der Kirche zu Voloöco 800 f l . , dcr Kirche zu S ta ,
Domenica (Vezirl Aldona) 400 ft,, der Kirchr uon
Naccott'Ie (V lz i l t Mon>o»a) 300 fl.. der Kirche zn
Abdazia 20U fl. und der Kirche iu Crai <00 fi. zu
spenreu. und auch außerdem noch sehr reiche Almosen
UiNlieücn zu lassen geruht.

W t i e n . Drm ^<! liNli?, des kommaurircnden
Otluralen im lonil'ardisch - vtnetiauischeu Königreiche.
Kärnlen. Kram und im Küstenland,. F.lomarschall.
Lieutenant Moriz Freil?erru v. i l e o e r e r wurde die
Gcysimralhöwürdc rerlicheu.

I V i e n , 4. Oftol'er. Unier dln fremden Ossi»
,^ie,s!, in, Disuste S r . Heil. des Papstes, welche in
Caslllsii'lill'o ucrwunoet wnroeu. defindcl sich der Sc»l?n
dcs Pläslcenun des Ol'lrlaurcSgcrichteS iu Tricst,
^rliliei-rn v, Noi'.er. Er wurde vou eiucr Kngrl a»
der Brust und uon eiucr andei-fn an lineiu Arme ge«
lroffc» »mo ist jtpt iu älzllicher Pficge in Sinigagüa,

T r i e f t , 6. Oklol'l»', D>c ^ r Knr;en> angcor l '
uete Sus^'lnl' irnng der Vcleucklung deö hltsigeil uud
rer Lsuchlll'i'ttme in Isti ieu ist von ycule au wieder
anfgel'c'l'e!'.

F i u m e , 4. Oktober. I n der am 28. v. M l s .
abgel)a!tcnll, Sihnna. der Haut',IS - uud Ocwerl's.
Ka>,'mer wxrrc si^r ras Ergl l 'n iü der M,sfiou nach
W i . „ bericht erstattet, die oon l'ier ans gemeiüsckaft.
1ich m t '^üccan nnd K^niftadt unleluommcn wordcn
war , uiu Vcrbcss.rnngen der Komlnuiukation mi ldem
Innern zu erlangen. Se. Majestät dlr Kaiser eiwir-
derte den Al'georductel, in m i l l <,»> 2 l i . August l»e,
willigten Audienz, er wisse wol)!. daß dkö ei„c l'e-
licn^frag, für d>c Pell).iligten sei. »»d wolle daher
das Möglichste t l iuu. »m dcre«: Wünsche zn e>füUen.
Ferner w>>roc ^schloss'n, Hr . Erz. »em ^ i l c r des!

^inan;min!stcrilim>? z»r Ergänzung r,r die Negülirung
eer ^ulwigöstraßc »ino ren V.'ll der Zwcigl'aDn S'ssel',
Karli'tadt l 'tlrlffrude» Allen cine Dcnlschnfl zu üder«
reichen.

Deutschland.
A o b u r g , 1. Ollolicr. Vr i der Rückfahrt uo»

einer I a ^ r gln»>»'N tie Picnc dcü Pli»z«Gcnla>6 uo»
<H»g!l!l!d dülch. Se, l. Hodeit sprang auö oem Wa-
gru uuo v^lcßte slch leichl dao Ocslcht. Dcr Unfall
halte rlllchauö lcinc w. l l l len tzol^en.

Italienische Staaten.
R o m , 23. Sc^ l i s . D i i F ,cn i^ , i -Va ia i l lone

sinc> m l ) ! alö fnnsiach o lz imnl ' m.inchc Familie in
'Ull^llN Ul>o Delilichlaxo wild ll)re A l g i h ö r i g l n . dic
hici für i)il> Richie ocr ^ l l i a ' . i l ä t s l r l i l l» . zu l'e-
wlineu I)„l>eil. Mau p.»t es sch>l>e l̂lch l'sreueu müs-
s.u. oa^ man ans dcn Nail) dcö Vximien Mazio l,„
Klisgsminlstellum das Dl.lgonrr - Ncgiluent auslöste '
plUil 0>e piluwiüeslschc Kai)>lll>r!c, ler man nnr e>»
l l l i n ^ KoipS Gcndaliucile ^ l Pf. l^e l»tg>'gf>lzllst>!'
Ie» hatlc. l i l l gan^l Valaillonc zus.xuil'en,

All jün ln Tage. wo Oil' Plcmontescu i» d.iö
Palll l!,on!nm 'indraugsn, ließ der hlilige Vat , r l'en
Herzog uon Orammont lufcn. Der P.-pst s'gie au»
Endc dcr Unttriedu».), cr s . i , u>,c cr z» späl säl.'»'.
on>ch V>,s^l'<1'l!»gcli n»d zweldeliiige Worle enisll).
lich geläuichl weiden, n„d wünschte, oaji dle sranzö»
flschc Gar»i>>'» dcn Klrch<-»!laal ,ol>alc» wc möglich
uolafse j cr wolle li^'cr (i).,i!l'aloi koauucn I^sse,'. ocr
wclil^slcns allfilchtig sei nno Wo,t l^alts. Diese 'Aoi'
schafl i!t rein z^liicr der Franzosen dnrch deu Marquis
de Calorc l!li>rl)lacht luoldru.

— Nachlichten ans 3 l o m vom 2«. Hs>,'timl),r
Adendö zniolge hatte Oiannuond l i „ t Konfs>el>z mit
oem Karciual AnloneUi. Die einigen Promn;«». welch,
direkt uo» Rom al'häugen. si»o Cluil^v<cchia. i;il'si<
none n,!0 V . l l . t l i . D i , päpstliche Rcgierill,^ wür^e
auf l ic Vr i l ic id igung der liciden Isßlers» U'lzichtc».
falls die P!em0l!lcsen durch di.sell'.li nach Reapll
marschüen wolllcu.

Aus A n c o u a , l . Oklo l ic l , ist in Tn i i u fol-
glurc Depesche »lngctrofftN: «Voll Vcwundclllng der
iapser l l i l dcr sard!N,schfn z io l le. hat G>neial '̂a>

»lovicitne dtrscll'en c>i, Ehrc lrweisen wol lcn, sich
oral Grafeu Pcrsa>i0 zu erg^en. Der Aomua! Hat
lym scln ligeocS Boot a/sHlckt. seine Mau,»schift lin»
i l l ' s Giwchr Nltcu lllld ocnl gcwtstNl», iD>,'lr'Vefel)lH<
l)al)ir dlr päpstliche» Trxppe», dir sich lcliliasl ge>
rül'tt ül>er dicsell iUewciö der CourlOlsie i l ' ^ l . t»le
lliililärischsn Ehren erweiseu lassen. Dr r H.rr Graf
Pcrsanli hat drmsfll'en sein Zimmer am Vl'ro dlö
Schlf f lö. das die Admiralsflagge führ l , ange^olc».
Hcrr v. ^amorici^re hat r>'seö Alierl'icteil angcnom'
»n l i . uuo er wird dieses Zmuulr lilS zu den» Augen«
blicke dewohm-n, wo er sich a» Void des Dampf, iö
«Graf ( iauoul" degel'eu w i l d , der ih« dlrekl »ach
Oenlia l ' l ingl.

Die «Hazzctta Uff'ziale dl Peruggia" veröffenl«
licht folgende Dlpcsche ^amoriciere'S. die im Tel lgra-
phen'Vuiean von Spoleto uo» den PiemontestN gr-
funden wnroe:

«Adresse an Heirn Luzzi für dt» Miiuster,
l,ci dcsslN Anrnl's!.

S r . EkzcNenz dem Kricgöiulnistcr iu Nom. Wenu
oic Tellgraphenirähtc jede Nachl zelstört weiden, bald
auf dcr eli ltn. lialo c>nf dcr andern l,'i»le. so ist der
'Diauge! deö Kuiicrs am Sonntage eine wal're mil i-
larijche Kalamität. Eö gilü Ztüeu. wo man ül'erall
die Fllrardeil an Sonn , und zciltagen gcslatlet. und
ich glaudl. eai! die Z . i l da ist. w " Ron, siv daran
glwöhne» muß. nm Sonll ia^e wie au Wocheniagln
Klnicre komme» uno gel)en zu lass>n. Ich uc>l.ll,ge
eulschieoen. daß man oiejc Vigolicrie abschaffe, rie
chci dlö engllschcn Plollstaunömuö würdig lst u»d
nur dazu dient, die ^anl l ' t i l der peamleu zu uuler-
flüßcn.

Spolelo. 10. Scpt. l8U0.
D.r Odellicfchlöhnl'cl: o. i! a m o r i c i <> r e.

— D.!s iu Nlapel ,rschell'tnde Vlalt «Omni.
l'us" berichtet, daß vo>, !)00 G'Nioaldiancru. die Ca>
jazzo uirtheidi^len. unr 100 sich schwimmind gercllct
haucn.

— Das Wichtigste, was wir heute aus Ital ien
;u melden dalien. ist die Ty.'lsachc. dag Ga>il'aldi
nachgcgllien und sich oo» dc» Maz;ii,istl!, losgesagt
l,>at. Der bclaunie Dr. Vertani gal, in Neapel scine
Enllassl'Ng u»d schiffte sich u^i) ^^uia ein. wo cr
d ln i l s angclommeil ist. Dcr «Nazionalc" meldet.
Gal i l 'a ldi dal>c Olorgio Pallavici"» erklärt, er fti l ' , .
l t i l . scinc Vollmachlcn rcm König Viktor Emamlt l
zn ülicrgcden. und mache nur die Eine Ucdingnug:
Daß dc» uon il)m ernannten O s s i ; " " » ihr Rang uom
König l'lstäligt werrc j in diescn, Gcislc hal>c ,r anch
aiis C'aldini'^ Aufrage. ol> er einrücken solle, diele.
Isgvaphische Aniworl e.lhcll t : «Ko'nmcn Sie anf dcr
S t l l l c ! « Auch aus T»r in vom 2. Okwl^r wird tel.-
grapl'isch gemeldet: « I n Folge dcr guten Di^posilio.

ncn Ga>id.,ldi's gegen Picmont ist ric iiage licsscr ge<
worocn. Dic si^ilianischc Deplltatioil traf m Tur i i l
ein, ebenso Admiral Persano."

»frankreich.
P a r i s , 30. Scpleml'er. Die Kapitulation A»»

co»a'»?.̂  lu Holge welchcr ^.>ulorici«>re Kl-le^ogcfangencr
Fanti'ö geworren ist, eri'egt hier ein llnl'cdaglicheö
Gsfül' l, Namentlich fühlen sich die mil,«arischen Kreise
nnaugcnlhm dadnlch dcrührt, daß dcr li'rnl,"»l>' afula»
ülsche Gcxeral »ichi länger und glänzender »widerstand.
)lls bezcichncuo für die ungemeiue Änfregiüig. i» rcr
cr sick «u der l'ßlcn Z r i l liefünd.il l'.U'cn mue. mag
nachstehende ArußeruKg ricue,, : „!VI„n «>»„!<' ,,'a
>)«>i l̂«'! vllinc'l!»/'." sa ĵte er z» den Konsuln dcr ucr»
s^lcdeocn Mäch!»' in Anco,ia , „«'llü » (>l« :l>xl»,x,>in,!l,'!"
I'cr off,zillle 'bcr,chl. dcn cr über d>c Schlacht uon
(5aslc!ft!?alco uclch Roiu schiclic. ist m dic Häu^e der
P i l lnon lsü l gefallcn. Auch hat ,nan uelschl-dene
Papi. lc anigeflinocu. lrclchc alls' gel)«ime Vezicl'liNl
g.u ^amoricx'le'ü »nil französischl'n ^gilimisl.-n l,'in>
ivciscn soll,», El,,e Anrclilnng liicrül'er ist in dcr
offiziösen Prlsie »och n>cl,'t crschlcnel!. — DaS G.rncht
grht anf'6 Nenl-, daß der Papi^. ls0̂ > dcr V^rslär'
sl,ng dcr fraiizösiichen Garnison, 3tom ucrl.'.ssf» luoll,,'.
Die FasslMg drr hcuiigcu Moni lcur . Note ist nicht
gdnz g>c>g»<l, dc!» P.ipsle allVn lind jcdin Ailfs^li iß
über die kptc» G>ci,zcu der fla„zösischc» All ion zu
gebcn. Dafür freilich wird man in Tur in anch nicht
ülicr Alleö uo!ls>ä,>dig alifgeflärl sci». uo'a!ic!.,(scl)',
daß lU.'N al.ü dilscr Note sic ei»zigs Al,ssläiu»g zn
.ntnehlucu Hai. — M.'is.l 'al! Pclisslcr hat slch l'er.ilö
iü dcr ll'ptcn Olhlimralh><:Sil)ll»g lüii grostcr Energie
i» Ou»!tt,! ccü Papstes aaegl-sprochen uud um del,
Ol 's l l 'c f^ ' l über daö Ossnpalion^.Korps nachg.s.oi't.
Der Kaiser lal le ihm leuscll'en auch für den ,>all ^>i-
gcsagl. daß alxl in. ' lö Vllstälsnil^«!! nach Noiu ^schickt
,l!Ür0e». Man ll>ill daialis schlickn, daß 0as löinische
Aiinceloips wohl lN'ch anf l»0.»)o<) Man gebracht wcr>
dc» soll. '?luch Marschull Vail lant dewill ' l sich c!s>ig um
daöscll't Ober> Konünandl'. Daß lie Fr.mzoseu ül,,ri>
»lrllö anch nach der Al»rc,sc des Papsles in No,n l'llil»c».
ficht «»an l'cute atö angcmachl an. Man hat aus
den Gaxl'alt'i'schtN Drohulig.n Vcranlassnng gsnom-
»>c». dic ^ch.lupiung des Qmünalz ^u eiuci Ohren«
fache für Ariuce und Nation zn machcu.

— Ein Tur i l l l r Korrespondent der „K . Z . " u>r>
sichert. r.>ß Napoltou l l l . die Hilf 'scndung, welche
oic 5Iö!!igi„ vo» Sp.lN!l» dem Papste zugedacht, ans
oaO Iiachi'iüclllchste ^llilevtrielirn pal. E« ist l»,sa„i,l.
daß l intl l ' ccm Voiluanoc uon lnilitäiischcn Manö<
ucrll vor den Thoieu Madrids ein ttager organisilt
lroldcu isl. Die '^ildllng dieses Nagels hing m>< der
Absicht d l l Königin zusammen, ein Korps nach Civila
Vecchia zll sen^ln. wie dieß der Papst uou Isabella
l l . in eillem cigenhäncigeu Schrcil't» ueilangi hat.
Als H^rr Varroi uon dem Voisaßc der spailisch.-n
Regierung Kenntniß erhielt, l'cgal) er sich zum Mi>
»ister'Präsideulen und trug demselben eine >Uerb>>l-
Noie vor , deren Inhal t dahin ging. daß Fiantr-ich
l?le Einll'eugung Spcinicns nicht dalden köilne. indem
eine solche den europäische» glieden gefährden müsss.
Dcr Papst sci »ichi i» G^f.,br, sa Frankreich für
dcssen Sichclhcil wach,; der Pe<!ige Vater babe Un<
rcchl. sich zu ängstigen und möge nnr rndig in Nom
uctlilclbeu' die Zeit sci übrige»^ nicht fcru. wo Frank'
rcichö Kaiscr btweiscn innde, dab er dcr ergel'eulie
Sohu dcr lalyollschsn Kirche sci. Heir 'Acnrot glanl'te
zu bemcrkcn. daß diese Note nicht dcn erwalttteu Ein«
drnck hervorgebracht habe, lino Napoleon i l l . schiieb
in ^olge dieser Keuntnißnahme eiueu vcrlraul,chcn
Vrief an die Königin Isabella, wmin er auf's Ncue
oie uerdcrblichcll ,)>)lge:l der beabsichligicn Erpeditioil
auöcinaurtrseßtc uno sie rücksichllich l/es P.ipstcs be»
rnl)!.,le. Er werde daö Obcrhallpt dcr Kirche uiid
deu Talifpalhcll feines Sohnes zu beschüttn wissen.
Der Papst laufe keinerlei Gefahr für jcine Person,
und wa« lesseu künftige Slc l ln i ig betreffe, so wtrde
eö Sache lcr eulopäischtll Mächie sein. späler dcn,
allgemciilen Inlcressc gcmäß dic Verhältnisse zu regeln,
wclchc t'ie Ercig»lssc in I tal ien geschaffen habcn.

P a r i s , 2, Oktober, Eö ist uicl die Rede uon
einer Note. wclche der dicßstilige ^egalions'Sckrelär
Herr >.'. Cadorc uor eiiiige» Tag ln dem Kardinal
Antonelli übcvrcichl habe. I n dieser wcigcre sich dcin
'l.<cll!shmsll »ach dic kaisrsliche Rs,>ierul,g auf das
^»stimmlcsts. Gewalt an^nwenl'sil. um die sardinischcu
Trlippen allS dem uon ihnen l'tselNcn Gebict ^li u.r»
ülibcn. wcil dadurch die Schwierigkcitc» der i!age »ur
.rhöl't wcldi l i würdc». Glcich^cilig zligle dic fra»-
;ösischc N^gicrnng a», dal) sic ibre Osknpa!ions'Ar>ncc
l',s anf 2^.000 Mann ucrstcnlcu würdc. Die Armcc
sci jedoch leriglich da^n bestimmt, daS Patrimoilinnl
Pe l r i , d. h, Nom uno das Weichbild der Stadt nnd
d<e D-strlkle uon Viterbo und C'uita.Vecchla. zu l's'
,'chüh.n. Die franzöüsäicn Wafs/n wnrrcn di ' f t^ G ^
biet gegen jc?e Aggression schnpcn. uou welcher Scile
sie kommcn möge. Nölhlglnf. 'I ls würde M.nsch^ll
Vai l lanl das Kommaudo der OkkapationS - Trnppln
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übernebmen. I » Folge dieser Mittheilung, sowie rer
Versicherung, daß Vic französische Regierung grünte,
die Frage des Kirchcnst.iales uor einen Kongreß zu
b l i i l g l» , sol! del Papst zngcsagt haben, noch einige
Zeit in Rom zu bleibe». Daneben geht das Gerücht,
daß der Papst in dem Konsistorilim. Welches vor vier
Tagen in Rom abgehalten wurde, den König vo»
Sard in ien. den Graf :» Cavour uno die piemonlcsi«
sch.il Gen. rale, die in die römischen Staaten tinge-
fallen sind. mit dem großen Knchenbanne belegt hade.
Di.se Maßregel soli erst am .'!. Oktober publizirt wer«
den. Vlelseicht wi ld Viktor Emanucl uur aUei» mil
dieser schweren gclstlichcu S t r i f e bedacht werden.
Nabrsch.inlich aber wird sic später auf alle Diejenige!,
miilgedel)»! werden, welche dilekl oder indircll an dcm
Fallc ees Kirchenstaates milgearbeilec haben. — l!ä»gs
der g,n^cn flan^ösi,cheu Hlnstc soUen außerordtütllche
3lüsllll,.icn vorgcnomnieu we. den. Dagegen wcrocn
im V l i ^ j c l rrö Ministeiinmö de« Auewällige» Er<
pariilsse vorgenommen. (56 ist sogar die Rede da-

von, die Gesandtschaften zweiter Klasse in eiosache
Negationen zu ue>wanolln. — Marschalt Mac Mahon
hatte gesteill in S>. (5lono ciuc lange Au^icuz.

Gavibal^i uno Caoonr soUeu, hellte eingelaufenen
Nachrichten zufolge, i/ßl, wsnu nicht persönlich aui>ge-
söb»l sein, so doch nb»r die gemeinsam cmzuhalteuoe
i!inie sich verständigt haben. Dao Gerücht dirscs Ein«
verstä»o»iss^, weicht angeblich auch l'ei der blutigen
Eiöffmmg oes Tnriuer Parlamenis bestätigt s>, in soll,
hat die Knise an orr hiesigen Völse znin Slei^en ge-
bracht. Garibaldi fehlt es an Artillerie llild cr Hai
vom Gencral Gialoini Gcschüpc verlangt; ^.hiercr Hai
in Tnr in nm Verhaltungöbcfchlc nachgesllchi.

lVro^britanuien.
L o n d o n , 2. Sept. Der Petersburger Korre,

spondent deö » M . Cbronicll« schreibt: Der Groüfüist
Michael n"d die Großfürst!» sind i» England. Der
Großfürst ist ermächügcl der Königin Viktoria die
u»diplo»n>lische Veisich^rung zu eltheilen. vag Rnß.
land unter leinen Umstände» etwas thnn w i rd . wa«
das briiische Kabinct uerl<t)ei, könnlr. Auf das A n .
fragen, wie die W>nschancr Züsamnnnfnnft nngsslben
werden würd , . >o,»r d>c englische Rlgiei l ing in ihre»
A»!ivorl>'» änßerst znrückdalteno. Die rnssische Re»
ai.'r»»g lrl lt i» l l^rn .n löwär l i^n Ve^ielinngi'n an.
ßslst vorsii ' l ig ans. al'i-r sichll'ar ist die Tendenz zur
Annähe»ling an OngllHid.

Spanien.
V t a d r i d , 2N. Sl-oldr. G>!iel!l » lvo l l i l l l >>"

Laacr l'ti M^^orio das Iäg?l-B»!a!l l l )» Ä>^a. lu<lchs>,'
si.i> i» Af i i la l'lsondcl^ 0Ni>g,zslchntt l'.n. D i r L rn l ,
riefen: «Es lcl'i die Königin, es lll»l P i i m ! " »nd
uerlangls": A l ' l n ' i n»^ ver Di>nst>eil l,m 2 I^hre,
Daz Val.ullon wnroe nmzüigsl!. mit ?I>lil!'rie l>e.
d,odl . n»d s.' znr Pflicht ^nrm-l.^fnlnt. ^ i n Kriegs,
gs,ichl s '̂ll dann sofoil l inü l Uxteroffizicr nnd 2 - A
Soldat.» zn Pnlver nnd Blei oernttdeilt haben. An .
dere Truppen sollen l'ereit ,islv,sl'ü sei», gemeinschaft-
liche Sache zn machen. Die G>n„iso!> von Mar r id
ist soüwalnend in den Kaslrncn ko,'signirl.

M a d r i d , 29. Sepi. I>, î em ^aa/r der spa-
nischen ArnleckoipH. die liei Terisjo» jspt ^agsiiionn-
gen l>.iltln. l'^ilscht s.vllchte Mannszilcht. Neuollll io-
l'äre Prollamatioiien wllrocn uclt'reitet »nd <i»i 24,
Scpt^ml'cr kam es so,,<ir zu allfrnhrevischen R»se»
I>, Fol^c diesec MenLreien wuvde,, cin oic z,va,^ig
Unleroffizilre »»> Sc'li'aien znm Tode vernilh^ilt.
Der Tel lgiaph meldct nn» . d.,ß .i», 29. einer der
Rädllöfnhi-er crschoffcn lunrre.

Serbieu.
V e l ^ r a d , 2. O l l . A»> flnde» Margen des 30.

Ecpl . ti'mdsien die Glocken die gr^pe i^ier dcö T>>.
an. Alle H.nipl.iasftn der S l . 'd l Vllgiac' war,,, mil
N,!lio>'.'lfal!!ien glschmnckl — die Garnison rnckle .niö
ilncr Kaser„e nnd Nclile sich uor lier Kalheorale ans
— der znrsl Micha<l l l l . l>schien <>n i>!>>!,<! !.>!>>'"'!''
mit sciner Sn i t e . die Nepräs.ntanlen der fremde»
Mä.t'le. die sä »milichcn Veanüen. ,i»e Mcnge Pope»
woilixter zwei Vischof, und der Met iopol i t . n»o d,<<
Volk eilte in die Kirche. — I » der Kirche n'nrdr
nach v->rl.i,!e!cr Aüdach! 5il Sa l l ' nn^ de« ^mstt»
durch or,, Mcliopoüie» nnd dis Bischöfe oorgi-nom.
meir. l'ei welchsr Gelegenheit t»c Anrllfni.g i>ls l>,ili.
gen Geistes st.mfanp - . wälirend der ga»;e» Da lnr
gal» t>ic G.nnison oic ül'Iichs» Salven »no oil Ka.
noüln aniwoücle» uon der K l e i n e .

N.'ch ^.endign!!,, c>es Golleödie»lisS l>i,o ŝs
Hnldigüiig ^es nensn Regenten S t a t t , sämn,ll,chs
^eisil^i ' fcit, Äcamt^il >n ^o>pl're. oie liier wellcndl»
NepräscnlanM! der fremdeil Mächte — eine Depnia»
li^'!! ^c^ Vn'gcrslandeö lna.-lile idre Glüctwn,'sche dem
nelxn Regenten c>ar. — Am Abends war die ga»^e
^ " ' i t t beltnchttt. auf s,n, Pl.,t)e waren ^rendenfeu.r
en'ichicl. b,c Mi lüä lml is i l gi„g »mch sir H.i,iptgass.»
'pllle-,0 ^ um 8 Ul'r llsi'is», Se. D.uchlancht ;»

P n l d m<t einer großen Suite — M e ö zu Pferd.
Der Fi'llll l i t t längs der Teirass, dlir,ti das S t a m .
l)n!er!l)or »ach ( în,-6cl>i<< — ^ o r ^ ^ l l » l,'I^xi' nnd /Vl^-
«I^nkii ( ' I l l l i ücn — l'ei welcher Gelegenheit üdsiali
die Zioio'ö und Ura eilonlen.

Am 1. Oltol 'er l'egann die mittlere Traner fnr
den verstorbene!, Fillstc» M'losck, welche 40 Ta^e
danern w i r d ; während dieser Zeit sind alle Lnül'ar-
leit,u ucrl'oten.

Am 29. Septeml'er wurl^e ein TranelssotteSdienst
in der evangelischen Kirche fnr den uerNorl'cnen Hül-
sten Milosch l. liei ,i»sr großen Versammlung der
Axdächügen und in Anwesenheit deö lgl , preußischen
KonsnIS. den 2. Oktober wurde in der kreolischen
Küche ein Trauergollesoienst fiir den V>sstc>rl)e>uu
g'halten. — Die Aevö'llerung «st ruhig — und AUcs
gel'l seinem Vclnfc nach — in t»r Hoffnung auf
cinc l'ess.re Zul l in f t .

Vermischte Nachrichten.
I n Oesterreich l'eslehen gessenwärlig 28 Ziv'l«

St tafanl ia l ten. und zival 17 fnr männliche uno l i
fnr weibliche Süä f l i uge , zusammen für mehr als
ll>.ttl)() I »o io idn ,n . sie weiden aber deiM.'le» lanm
ooll 1^.000 Znowlt)l l l l l l 'lwohnt Von diesen Straf»
Aostalt.n stcden 13 unler w.lll,cher und l t i u»lel
geistlicher Veiwal lung. ZwangarbeilS'Hällser liesißi
Oesterreich l t l . „ „ i , z , ^ ^ , ' ^ männliche u»o <>
fiir wllblichc Indiuionen ( 8 u»ler weltlicher u»o 8
unter geisllichcr Verwaltung). Di'sc Zwangarl'eilS-
Hüns.r umschlie»).,! einen ^ss.mgöranm für 3000
I n l i v i l ' u e n ; gegenwärtig l'esilidlll sich in dcns^lben
aber kaum 2800 i» V ' lwahrung.

»» Auf den Kopf des jsht in Knsstcin dlsindl>
chcn Rozsa Sa iuo r >p»lrde seioerzeit e>n Preiö uon
ll>.000 ft. C. M . linögesept. I n dlestli Tagen kam
der Ei laß. lvelcher die Anoliez.chlnng l>ilse<ü Preises a»
Di,i.snigen Personen, weicht l>ei der GsfaligsiüieDlNnng
Nozsa Sanrors nli lwirslen. anoroxet. Die Witilie
Kalo»a As,»eS. d,re» Maiüi cm dcn Fl'I^s» siiis,
oon No;sa Sandol ihm l'tigldrachlen Wnnl'e Nl,il '.
erhält 3l»0<1 fi : ihre Tochter Rosa ebenfalls 3000 ft -
ferner die Tanya<üewol)ner K>ra!y MalyaS uno zt>>
r.ily 3er,nccz j der 2000 fi.

— Nach dem «Bengal Hurkoru" ist der deiüchtigie
N'»a Sad i l ' noch am ^'el's". Om Mani l ans Gor-
rxckpore. der in N.na's ^'ager gefangen w.n' und >l)'N
eniftohen >sl. sagt aus . daß der Neua nnd sline
Eirunde sich Jeder den l l ' inen 3>>lgsr adgesch"ilie>,
»no alle Vegräl'»iß;essmon!f» l 'el l l l l l l t len. so als lie»
ß,n sl, ihre i't<l"-r on tislllgsn Iie-ie» zurück. Dav»
>,!lf ivxrle der M.-üs.ii »ach iitl'tl's!, a»gs>ssis„ > ^»rch
einen P.1Ü enlsaiN.-» sie <n<s Nspaul „»o g,lm>glen
.nif die andere Heile der schneel'sdecklen Bergkelle.
N,»^'>z ^a,,fs sol̂  ans 10.000 M>,»!l ,,„i> , ^ ^ „ ^
»<>i l'l!'l.l.'e». Bei'», Anz>ng schliß f,^ j ^ „ ,,„s >^^,.
»I^e aus ^snlralindien a >.

Rcueüe Nachrichten und TclcMimne.
F r a n k f u r t , l». Ol io l ' . r , Die Wmzburger Ueb.r-

.inknnfl ül',r (5»tl 'ei lu'g u„d 5nl)ln»g oer Bundes,
slrcillrälie im Falle eines Vnuvesslisges wur^e Mil l»
woch durch Va i l ,» in Wien uno V>rl,n überreicht.

P a r i s , ü. Okt. Der henügs „Cl'üsli inl ioni.el"
indem er die Allolntk'N des Papste ^nfnhit. l»emerlt
l'iezn: Man werde in detselben »lbe» eiinge,, „ner»
waüeie» Vschilldignn.^en gegen die französische Po!>-
!<l ,i» »och nnslliäriichlles Slillschwsi^s,, >',l.,r den
^chnt), inn ivelchem wir ».'s Palum»»»»»,, des lui<
li.l l» Pel iüs delt'-n. wadri'ebme». ^ . . ^ „ „ ^ __ ^,,,,
serer Ansichi »ach ^ diesen Vslschil'c!^»i,gs„ gege»-
über, Gerechligleil widerfal,lfl> läg l . l>.,i< ist l>er weise
^ni f t l ' I»^ — de» der l>>llige P.ner gss.ißt ul habe»
scheint - in Nom >̂ bleibe» »„t,-,- »er B^w"1,>!>,g
d>,ser groLen kalboüsche» Na: ,o i , , welcher gsgenübir
»>an wl'I' l il'ie Absichle», »ichl nb,r ailch ihre gelei-
steten Tiei.sle ueikeluie» la»n.

M a i l a n d , 4- O?,ober. Die ^Ps, isvt !a ,ua"
nnloel über dlc Bldi»»in»gen der K.'pilui.nil '» Anco»
».»'s: Die ganze G.noislill »no die M i l lärbeamle»
erh.ilisll das ^echl. »>>t lüsg^ische» Gblcn balaiUono»
weise von h.ilber zn balb.r S lnn tv n.,ch ^'orello ab.
zn^ielien wo sic die W ' f f » n i . D s l l f ^ ^ »»o als
Ki i lgSg/f .nge, e erklär! wcrden.

Die Mannschaft geht zu Lande nach Alessandria,
die Oinzilre per Dampfer nach Genua. Die Of f i -
ziere l'edalten idre Degen. Gen. Fanti verpfändet sein
W o r t . dat'in z» wirken, daß saaimlliche Gefangene,
kaum in Genna und Alessandria angelangt, in ihre
Heimat abgeschickt werde». Die Offiziere müssen fich
verpflichten, durch l I l i h r nicht gegen Pi lwont zu
fechten.

Verlani dcmenlirt die qegen ih» erhobenen An-
klagen, er babe Herrn Tr ipo l i in Ttramo befohlen,
sich den» Einmärsche der Piemonlese» in Neapel mit
Waffengewalt zn widersetzen und sie aUsogleiche Ve-
seßung Roms verfochten. Or erklärt, es sei weder
>hm noch Garchaldl lc in den S i m , gekommen, eilien
Krieg mit Frankreich zn psovoznen.

M a i l a n d , .'i, Oliol 'er. Die benüge «Perse-
o ranza" l ' l iügl fclglni>e lele»,laphische Nachrichten:
Neapel. Iste». S< l ! Tagesanbruch b.mell lie Veschie-
ünng Hapua'ö. Die Bastion Po!om!'aca ist l'/incche
c'cmolirl. — 2 ' , Uhr Nachmittags. G r o ^ Schlacht,
S i l g auf ganzcl ^ in ie . Kampf elbi l lert. Nievülage
der Königlichen vollständig, (5s febll uns Mnnilloi«.
Der Hauptangiiff war gegen o.n rechten Zliigel ge-
sichtet ; aber ein oeizweifeller Widerstand schlug dort
die NlNpoÜlaner znilick.

Der Vlfedl zum Einmarsch der piemontsischen
Truppen in nr.ipolilani>ches Gcbi l l wuroe Montags
gegeben,

G e n u a , l!. Oktober. Die Brigade «König"
hat Pesel»! crl 'al lcl l . sich zur Einschlffllng delrit zn
ballen. Nach der „Gaz^ l l a l i Genooa« gewiülil d.,s
Gerücht von der Kon^eniriinn.) eines fraüzösischc!,
Armeekorps uon 50,000 Mann iu Saooyen immer
inehi- Bestand.

N e a p e l , 2. Okiober. (Ueber Marseille,) Die
Königlichen, bis anf einen Tagm.nsch von Neapel vor-
gedrimgsn, haben gestern die verschanzien Stellungen
von Maodaloni uno Caserta angegriffen. Garibaldi
verkündigt, ei"en erfochtenen Sieg, Große Verlnste
a»f b.ide» Seilen. Die Nelipolilaner führten ibre»
Nüct'llg «nif G.'pni, uno G.N'la aus, und befestige»
oie Route U'>ch 3iom. Die königlich »eapolilanischen
P i i n ; ' » bsfil^en sich unter den Kämpf«nden.

A n c o n a , 4. Oktober. I n einem Tagesb,f,bl
oiückl der .^öni.i von Sardinien i>e» Soloatei» seine
Ziil'lieoeiiheil ans, entläßt oie B»si>-gl,n, nachoem
dieselben evfabren baben. daß Gott Denjenig n be»
lohnt, welcher l>el Sache res Volles dicnl. mchl aber
^cnen. der das Vo l l unterdrückt.

Wi r müssen — fährt der Tag/sbesehl fort - -
ein starkes italienisches Nelch <:> der F'eil'eit begrün-
c>s!i, oic Volk r werden u,is dllrch Eintracht u»I»
Oronnng oabei unleiNußen,

Schli'ßlich sündigt der König a n . daß er den
Vefeb! über die Armes übernehmen weroe.

T u r i n , 3, Oliol'ss. Der beulig,,, ^Opin iont"
^üfol.ie wurde in l-er gestrige» Senatssißuug ei» Vor-
schlag Maiznchi's. der Armee- i» Umbrien nnd r>,>,
M'ilken eine Veilransüs'Aolesse ^n vol i ren, einstim-
mig .in,!.s»om>»s», Die siiiliaiusche Depi lat ion hat
oer Pall.ime»t5l!öss^»ug beigewobnl.

T u r i n , 4. Osiol'er. ^am^rici^re pasnrl benle
Eodegno. in der N chlnng nach Hnsa. uno reist, ohne
! » l i l , zu berühren, nach seixer H. imal del Norman-
ne. Die Ko'l'miision zur Prüfung des die Anneliou
Henl ra l , und Snd ' I i a l i en betreffenden Gese^enlwul-
ies b.u Bnoncompag,'! ^» ibien, Piäädenten gewählt.
Dieselbe dielt benle zwei S ipn i i ^ l n ,

T u r i n , ö. Oktober. I>> rer beutigs» Kammer-
stßllng velweig"te Gaoonr die Mil lbei l l ing oer Do»
s»men!l über dc» Einmarsch der plemonlesischsn Trup-
oeil in die MaitVn u»d Umbrlen. w . i ! daonrch die
i"i«!om tische Frage bernln! w.r^e. Cavour veisichett,
keine Macht l'abe die Al'trelnng — auch m,l eines
^^'Ils itliüei'ischc» Gebiets verlangt.

T u r i n , >'. Ostober. Eine an? ?ieapsl vom 2.
Oktober l-aiüle Depesche brin^l folgende Nachricht'
^ie löoiglichen Truppen »vnrden vo» Caserta z»:ücl«
,,.schlagen; dieftlbcll si»d eilla/schlossen; n.'ir baben
'^000 G'fangene.

Theater.
Hente. Monlag: „ M u t t e r und T o h n " ,

Schanspi,! ill » Akic». von (5bm'lolle Birch, Pieifer.
Moig.n, Dinstag! „Der Varbier von Se»

vi l la" , kon>i!>c Oper in 3 Akte» . oo» Rossini.

Mcorslügischc VeübachiuM« in Laibüch.

^ ^ " ^ " 2 ' . ' " ' " " 7 . « t . , l , 3 ' ^ " . scl'w.ch k r o l l t ,. .<.

; ' « N h r M l ^ , ^:M ,ft _^. 7 ? Oir. 050. ,<1"v.,ch d.im'lft
' " .̂  >','chm ^ « . ^ ' < . ^ l N 0 „ <' j n m l c h s l ^ l ,,ci,ss l» „ 0

l> " ^ d . " ? « , l ^ ^ . . I . l ) .. l) schwach t,st<c>

Druck und Verlag uou Ignaz v. Kleinmayr Kt F. Vambcrg in '̂aibach. — Verantwortlicher Ncdalteur-. F. Vambera.



^ N ^ ! ^ n ! i p N l ^ ^ ^ i e t t , ( M tt.iqs l l!l,r 1 <Wr, ̂ t,,. Al'dl'l.) Die Vm,V in Fol̂ c niedrer K>,rs> dtr ostcrr.ichischcii (isf.lt>>, an dcn drntschcn Pl.'lhsN N.,».'r. Met. u»d N.itic'»^^
^ U l ^ N v t l l U / l . <». iDttc!er. Axlcl'rn fast mi, 1'/„ dillig^r. ^ig.^cn frtmdc V.,lutcn !»!!> Oolo »cilulfi^ um »'in Ptr^nt h hcr. Nur Slaatslosc von, Ic>hrc <fj6U behanpttte» dm g stri«

gcn Stand. Gcld l'tdcutrnd fixssigsr. — (isko»N'ts <» fimf drci vilrtsl P i i ^n t ^csncht. Koslgc d unisonst.

veffcntlich».' Hchnld.
^. dea Sla««« ^ sur 100 st.)

(^llo W>,rs
I » ^Ncrr. Währu,,^ . zu 5«/. <;,.75 «2.—
Ä u O Nat,l'».il-'.'li!l.chln „ 5 ., 7/,.50 7<l!i->
Metalliquls . . . „ 5 ., «5.— U5.̂ <»

dstto . . . „ 4 j „ ^,i<ö0 /il>,—
mit Vnlosuiig v. I «!<:<< . . l'»2i')0 l ^ i —

„ „ 1«.',i . . «8.Ü0 «-<,7.',
., „ l^U0 . . 5!».—. «!».?<>

Cl!!!l,'-3i<!!t>!!sch. zu 42 I., »u»l>. l.i,!i.) z.),5<»

8. d,r Hronl.lndcr (siir ^ 0 0 si.)

Gr«ndi!>ll>>sl!!»^^l'llg»itil,'!!l!!,

Ülicter-O.strrrcich . . zu 5 ' / , 8 « , — 8!).—
Ungcon , 5 , U«».ül) N7 2.',
Tcm Ban,, Kr?, u, S lav , „ 5 „ 64 — 65»,—
Gal ion ., ä „ »l.i.— U.̂  —
Vufcwina , 5 „ U2 - - '«.i,^^>
Eirdcnl'iirgl» . . . ., ü .. «ll.— U4.5U

'Andcrc .ssr^!,länd,r . . zu 5 ' / , 85-'^ <»^.^
V.nrlianischsS A»l. l8äl> .. 5 ., 7« 75 ?«.—

A k t i e » (pr. Stück).

Nationalbclnl 754,— 75<l.—
Krsdit-'.'ln!^. f. Hands! u. Glw. zu

2ltt> ss. d, W, (oh».' Div,) l ? ' ^ " l7'i,4«
N. l'. Escoxi.-^c,. z. .')<)!> ll ö, W, ^4«.— 550,—
K. FciL -!)!.nrb z, K M " ss. ( i M . l«0,^, l 5 l 0 , -
5ta.its-(5!s-H.s" zu 200 si. 01. M.

rdcr ^0«) ,vr 2-'i7 — 2.)« —
Kais, «lis.-Vah»zu20l1st, l i . M . »tt!.— ,^2,—
Hiis-,!l,'idt'. V>rl',-V 200 „ „ 1 <4.— l l5, —
th.i,';b. zu <̂>l) ,'!. O'M. mit !U0 ,1,

(.^O"/.) ^inzahlu»^ . . . . l i 7 .— l^7.—
T»dl, Htaati'^.loint'-ve!, u.CcNt.

ital. iiis. 20» ss ö. W. 5M» Fs.
u>. 100 », (50'/,) i5inzahl»!,g N5.— «4»;.—

Ga!,z,Kc>ll^llrw.-Bah!!zu20<»si.
(5.M. m. «0s>.(4tt'/„) <li»<. ,5»."... ,5^H0

Äclo War.
Gr^-Köfl ssisolb, und Verql',:

chlftllschaft z» 20» fi. ö. W. «UN.— ><>.'>,-
Osst Don,'Da,nvi!ch,'("ss, « ^ 3'.»^.- 4 ' ) « . -
Ocsscrllich i!loyd i„ Tricst ? ^ >7N,— lN0.—
Wien. Dampf.»-Att-Wes ' ^ >l20, - .12ä.—

Pfalldbricfe (fiir lno fl)
9lat!oüal- Njäh,v I , ««.'̂ z..;'/» "7.'.N !'«,—
! 'a,il ailf ! < ) „ dltt^» „ 5 „ ! ' « . — !>7. -
( i , M . ^ r l ^ ' l ' a r e . .. 5 ., 8U.50 !>0.—

'.'l>,til'»al!'. < l 2 monatl isl, '„ 5 „ w^».—
auj öst, W . ( oerllisbare „ 5 „ tt5,7.'> 8 N . - ^

Lose (»«r Ttuck)
,'tl.d -Anhalt f,<r Haud.I u, (5>cw

z» l<>» , l . üst. W lU3 2.» !<>.l.7ü
Dl.'»'Da,»p,s-(j) z. 100sl. («M 9 4 — N.'» —
Itxdlgl i», O-V» zu 4l» ,1, ö. W. . 37 7̂» 3ii,—
^ft,rl,azy . 40 ^ (5'1'i. . ü l . - 82,—
sal>» „ 40 ., ., . 3 t t ' 0 » 7 -
Palffv z»4«»fi. «1».. . 24,— ! ! 5 , -

Gt!o Ware
l^l.ny „ 40 .. „ . .1.^ — .lö.5<»
St , («,«eis ., «0 „ ^ . Z5.2ä 35.75
Windisäigrätz .. 2,> „ „ . 2.>^- 2 l̂ 50
Walde in ., 20 ., „ . 24,— 24.50
.ss.gltuich ^ > 0 »2.— !2.5«

Wechsel.
I Wt o n a t t

M.lb Aries
i>l».^bur,,. ,'ür <0tt fi. sndd. W . . «l.? — l l ? l«)
,vr>n>'lurt a. M , d.tlo , >! 2<» l l : l , ' , 0
Haml'lN'.i. n i l !00 P.'.nl N.nisl, - W/>0 !>!>,«<)
^ 'n rcn , für !N Pf. T lc r ' i»5 . l.1!,7^ l^i l »5
Par i . ' , ,!!><><» ^>. ,» l^ .' . . 52 40 52 50

(5ourö der Geldsortcn.
(»s!^ War,

K, Münz-Lusaten «,I.IlO Nsr. Ui i ,Z l Nll ' .
.«tll'IN» . . . 1« „ t0 „ l» .. »!l „
Naplik'onSd'or . 10 „ 54 „ l0 „ 55 „
Ruff Implriale . >N „ 85 „ 10 ., «« „

CssclttcN' und Wechsel-Kllrsc

an der k. k. öffentliche» Vörsc in W i e n
Den li. Oktober ltiUO.

Affekts». ÄUechsel.
»'/. Matalliqxe« «5, Au.^l'urg . . O^l,
5'/. Nal.-'A»!. ?ä 70 , Loüdou . . ü l l ,? ' ,
^>n>fa!l!s>i . . 755. ! K. l . Dufate» <l.:U
Kr<t>it.,stiln . l?2. '!

K. k. Lottoziehunsten.
Wien, 6. Oktober: 3 H , 2 t t , 3H , 4 2 , 7.
Graz, tt. Oktober: 4 t t , 3 7 , 2 « , « H , tt».

F r cll lde « ) l u z c i g e.

Die Htrrell Soykli lind Weî üer. l. f. Schiffball-
I i^ lüieülc. voll Trilst. — Hr. Ff,li>schilsch. i'tlircr.
vl'n G5!te»ip. -— Hr. Mully. Hal'lllailt. uc>i, Ni-»»
Ml'lkll. - Hr. it»,'!'». K.nlf!„ii»ü, von WlNast'l»,
— Hr. Ep'yll'lichmcncr. ^a»fnia>!» . v«,'» Villcich. —
Hr. Gutl'^'i l, Kmnnnnm. uon Königöbcrq, — Hl,
Sailm'l. Hailt'clslnaiin. voil Sleinlirücl. — Hr. Vnlel.
uon Mainz.

iLizitation
vou Möbeln und Gifeu )e.

Am nachstkommenden Donnerstag, d. i.
l l . d. M. Vormittags von 9 — 12 und
Nachmittags von A — 6 Uhr, werden im
deutschen Hause Nr. 180 allerlei Haus-
einrichtunstsstlicke, al tes, noch gut
erhaltenes Eisen, Kupfergeschirr und
verschiedene Mvb i l i en lizitanto ver
kauft werden.

D. D. R. Kommende Laibach am 16.
Oktober I860.

welcher «in öffentlichen Anstalten durch
llingere Zeit den Unterricht in seiner
Muttersprache ertheilte, wünscht noch
einige Stunden auszufüllen.

.Auskunft: I m Ieitungs-Compt.
Z. l?72, (»)

Anzeige
Der Gefertigte erlaubt sich einem verehlli-

chen Publiklun die ergebenste ?l,izeige zu machen,
daß er die zahnärztliche Praxis hier ausüben
w i r d , und empfiehlt sich sowohl im operativen
als technischen Fache

Zahnoperationen geschehen mit und ohne
Narkose. Daö P l o m d i r e n nnd Z a h n e i n -
setzen nach der allgemeinen anerkannten amc^
sikaliiscken Methode.

Oldinations!)undcn ^un tt bis «2 Vormit
tags nnd von H bis 5 Ilhr Nachmittag im
Hot ' l „; l i l- S t a d l Wien."

zah,,ärztlichcr Assisteut der l . Ateliers.

D^'Gin Darlehen vou
H«« bis «ltt« fl.

wird auf eine drei Stimden von ^aibach entfernte
Hubrealität n,it 23 I^ch, in, Nerthc uon :j<»00 ft., aufzn-
nehmen, dann ^andcsprodnktc zu kanfcn gesncht, dnrch
dâ z Immobilien - und Commissions» Vnreau des I .
Ä. S c h u l l c r zu Lailiach, Polana-Vorstadt Nr. 2«.

Z. 1793. (2)

A H " Ein Knabe in 14. DcnsMre,
,iruß „,ld stark, welcher die A. Klnsse ab.
solvirte, und durch 2 Jahre die Untcrreal.
schule besuchte, bittet alS t!ehrjuna.e, in cine
vermischte Ivarenhandlunss aufgenommen
;u werden. VtähercS in Kll,<<rnfurt bei sei»
nem gefertigten Vater

Ma^NrlNs.Ncfcrc»!.

Z. 1802. (l)

Anzeige.
Mittwoch am l l 'Oktober 1860

und lwlhMltfalls am 12. l. Mts .
filldtt in Großlllpp die freiwillig
Lizitation dtt' Job. Vurgerschm
Hahrmsse, als: Hauseillrichtungs-
stücke, Stühle, Vctten, Pfluge,
Eggen, Schaufeln, Mist- uud
Heugabeln, Krampeu, Wägeit?c.,
Stat t , wozu Kauflustige eingela-
den werden.

Laib ach am N. Oktober l8«0.
Z. 1740. (3)

Kundmachung.
Von Seite des Eisenhüttenwerkes »»«^»'«vn^«»'» wird hiermit zur Kenntniß

gebracht, daß daselbst Bestellungen auf Oisenguß angenommen und in bester .Qua-
l i tä t zu möglichst billigen Preisen ausgeführt werden.

Gefallige Auftrage wollen gerichtet werden:
H u das

NsondOi 'F - n u l l IIütton>v(5i'Iv I ^ t i ' o vaAo i ' a / n l o M ^ k o ,

in der k. k. Milita'rgranze, Post t^>l,»l».

Z^800.^

8 t M , ^velcliß in e^ni Veut8cki2nä mit dezonüerm Veisäll Hus^enomNen voräen i8t. km Ibeil
üie8<>i ^U88tb1luu8 deztM 2U8

n'Osunl«'!' (!<»! I'. I'. I' l l l 'I l l iUlll <!^ ^''ll<">ll: Ulül ^ll<<i'<x<'!l^Nl>''!,'it<', >V!>,̂  l>l,^«'Ixl !!» (lll'«<s .^rt ßcxl ' i^ l vvil!^>',

Dicl'c Ausstellung l'cstcht in 3 Hbtl)l'ilunjicn.

Vie LedeiNlli88b von I.0iiäoll, käli3 uilä Leillu. l ä d l e a u x ?iNore3yUb8.

vie Vei t in Miniaturen.
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»»!<!' l l , ' , !<'> r iü l»:

(ilaU î-iO 1^,'i^ionno von I.l>ni8 Voitc^; :iii8 ?!ni^.
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